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Antique Leadership

Lrnst zum Versicherungsagenten

an der Tür: «Nein
danke, ich schliesse keine
Lebensversicherung ab. Ich
möchte, dass alle schön
traurig sind, wenn ich sterbe!»

Personalchef zu einem Angestellten: «Ich habe zwei
Nachrichten für Sie: eine gute und eine schlechte. Zuerst
die gute: Alle Betriebsangehörigen mögen Sie, bis auf
einen. Und nun die schlechte: Der eine bin ich!»

«Wieviel Geld brauchen
Sie monatlich für Ihren
Lebensunterhalt?»
«Das kann ich nicht sagen,
weil ich noch nie so viel
hatte!»
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